
Protokoll der Sitzung des Pfarrausschusses Rath/Heumar vom 26.08.2014  
Dauer: 19.30 Uhr bis 21.45 Uhr Ort: Pfarrheim St. Cornelius 
 

TOP Gegenstand 
 Einführung 
 Entfallen aufgrund des Umfangs der Tagesordnung. Hr. Didden eröffnet die Sitzung mit TOP 1. 

1 Genehmigung des Protokolls 
 Das Protokoll vom 11.06.2014 wurde einstimmig genehmigt. 

2 Rückblick Fronleichnam 19.06.2014 
a) Messe, Prozession, Bewirtung 

Die Messe und der Prozessionsweg sind gut angekommen. Insbesondere wurde die Einbeziehung der 
Neubausiedlung Matthias-Müller-Straße, gerade im Hinblick auf das aktuelle Thema „Neubürger“, gelobt.  
In Hinblick auf den von Herrn Pfr. Breidenbach befürworteten Ablauf bzw. die Liturgie bedauerten einige 
Teilnehmer, dass es keinen Segen an der Station Kita Moosweg gab. Zudem waren die Statio im Bereich 
Matthias-Müller-Straße/Karl-Schüßler-Weg und die Statio am Friedhof nicht durch einen kleinen Altar o.Ä. 
gekennzeichnet. 
Im Rahmen der Planung des Fronleichnamfestes wurden die anderen Gemeinden des Pfarrverbandes vom 
Vorbereitungsteam im März um Mithilfe gebeten. Die Bitte war offenbar nicht überall angekommen. Um die 
Kommunikation und Einbeziehung der anderen Gemeinden zu verbessern, wurde vorgeschlagen, zukünftig 
Vertreter der anderen Gemeinden direkt zu den Sitzungen des Pfarrausschusses einzuladen oder zusätzlich 
per Mail und/oder Doodle Hilfe anzufordern.  
Es wurde angeregt, bei der Planung des Fronleichnamfestes zukünftig von einem höheren Bedarf an Suppe 
auszugehen. Weil auch die Waffeln sehr gut angenommen wurden und schnell verzehrt waren, werden die 
Pfadfinder diese nur noch dann zum Verkauf anbieten, wenn es gleichzeitig ein Kuchenangebot gibt. Obwohl 
zwei Zapfstellen eingerichtet waren, gab es kurzzeitig längere Schlangen am Bierausschank. Es wurde 
vorgeschlagen, zukünftig mehr Helfer mit Bierkränzen zu den Gästen zu schicken. 

b) Kommunionjubiläum 
Die Prozession und das Betreten der Pfarrwiese war manchen Jubilaren zu mühsam. Die Jubilare fühlten sich 
teilweise zu wenig beachtet. Die Kombination der Jubiläumsfeier mit Fronleichnam wird als schwierig 
empfunden.  Ein „eigener“ Jubiläumstermin mit Messe und anschließendem gemütlichen Beisammensein wird 
bevorzugt.  
Daher wurde vorgeschlagen, in Zukunft das Kommunionjubiläum im Pfarrverband wieder unabhängig von 
Fronleichnam auszurichten. Die kfd Cornelius hat sich bereiterklärt, die Gestaltung dieser Feier einmal im Jahr 
zu unterstützen. 

3 Ökumenisches Sommerfest 31.08.2014 
 Aufgrund der ungünstigen Witterungsverhältnisse wurde beschlossen, das ökumenische Gemeindefest von St. 

Cornelius zur Erlöserkirche zu verlegen.  
Das Zelt soll auf dem Parkplatz vor der Kirche aufgebaut werden. 
Herr Dr. Gärtner erklärte sich bereit, diese Änderung an die Presse weiterzugeben.  
Die Mitglieder des Pfarrausschusses wurden ebenfalls dazu aufgerufen, die Standortverlegung in der 
Gemeinde bekannt zu machen. 
Für den 27.8.2014 wurde kurzfristig ein Treffen des Vorbereitungsteams  
(18-19 Uhr) an der Erlöserkirche einberufen. 

4 Patrozinium St. Cornelius am 13.09.14 (mit Lichterprozession) 
 Die Messe beginnt schon um 18.00 Uhr.  

(Die Liturgische Gestaltung steht fest. ) 
Anschließend gibt es eine Lichterprozession.  
Der Prozessionsweg wird wie folgt vorgeschlagen: 
Kirche St. Cornelius – Eiler Straße – Maarstraße – Rather Schulstraße – Wikinger Straße (Statio am 
Wegekreuz) – Winkelfeld – Ansgarstraße – Porzer Straße – Konde – Narzissenhof – Bahnstraße –Eiler Straße 
– Kirche St. Cornelius (Schlusssegen) 
Nach der Prozession wird es wie im Vorjahr eine „kleine“ Bewirtung (Knabbereien, Bier, Wein und Wasser sind 
vorgesehen) geben. Die Kapelle Ackermann wird auch nach der Prozession noch eine Weile spielen.  
Für die Durchführung und Organisation der Bewirtung melden sich Fr. Demerath, Hr. Didden und Hr. Wilbertz.  
Die Polizei wird durch das Pastoralbüro für die Prozession angefordert. Hr. Didden fragt auch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr bzgl. einer Begleitung nach.  
 



 
Rath/Heumar, 03.09.14 
S. Kastenholz 

5 Patrozinium Zum Göttlichen Erlöser mit Einsegnung des Montessori Kinderhauses 
 Am 26. Oktober 2014 findet das Patrozinium Zum Göttlichen Erlöser statt. An diesem Tag wird auch die 

Einsegnung des Montessori-Kinderhauses stattfinden.  
Geplanter Ablauf:  
Gottesdienst – Einsegnung – Bewirtung im Pfarrsaal – weitere Angebote 
Der Kindergarten wird sein Haus für die Gemeinde öffnen (Tag der offenen Tür) und einen Einblick in die 
Montessori-Pädagogik bieten. Des Weiteren soll es eine Kirchenführung geben. 
Bewirtung:  
Geplant ist ein Fingerfood-Buffet (gestaltet von den Eltern der Kinder des Montessori-Kinderhauses) sowie 
Gulaschsuppe und Getränke. Es wird ein Festausschuss bestehend aus Fr. Fritscher, Fr. Gründler, Fr. Juhasz 
und Fr. Laué gebildet. 

6 Bericht aus dem PGR 
 Herr Wilbertz berichtet, dass zwei Arbeitsgruppen gebildet wurden: 

1. Internet Präsenz  
2. Neubürger 

Von seiten des PGR wird betont, dass die Zusammenarbeit zwischen PGR und Pfarrausschuss eine hohe 
Priorität hat.  
In Neubrück wird eine neue ökumenische Vereinbarung getroffen (Aktualisierung). 
Wie immer sei hier auf das Protokoll des PGR verwiesen, das an alle Pfarrausschuss-Mitglieder verteilt wird. 

7 Jahresthema „Begrüßung der Neubürger“ - Erfahrungen, Vorschläge 
 Dieses Thema wird bei dem nächsten Pfarrausschuss-Treffen am 2. Dezember 2014 unter Moderation von Fr. 

Gründler weiter erarbeitet. 
8 Ergänzungen und Anregungen 
 „Lebendiger Adventskalender“ (Anfrage der Eheleute Schiel): 

Die Mitglieder des Pfarrausschusses sind sich einig, dass eine Aufrechterhaltung der Tradition des „Lebendigen 
Adventskalenders“ wünschenswert ist, auch wenn dies durch die schwindende Gastgeberzahl nur in reduzierter 
Form  durchgeführt werden kann.  
Es wurde angeregt, neue Gastgeber durch Flyer oder Anschreiben (vielleicht mit Vorschlägen versehen, wie ein 
solcher Abend vom Gastgeber gestaltet werden kann) zu gewinnen. Es können Flyer über die Kindergärten 
oder die Grundschulen (als Aushang oder auch per Mail ) an die Familien verteilt werden. 
Pfarrbrief: 
Der Pfarrbrief soll nicht „zu theologisch“ aufbereitet werden. Es ist ein Brief an und für die Gemeinde, und jedes 
Gemeindemitglied soll sich eingeladen fühlen, an diesem Pfarrbrief teilzuhaben, sei es mit Fotos oder Berichten 
aus dem Leben in der Gemeinde. 
Glaubenswoche: 
Hr. Pastoors weist auf die bevorstehende Glaubenswoche vom 2. bis 9. November 2014 hin und reicht einen 
Flyer zur Ansicht weiter. 
111jähriges Bestehen der Turnerschaft Rath/Heumar: 
Am 21. September ab 11.11 Uhr feiert die Turnerschaft ihr Jubiläum mit einem Empfang im Bürger- und 
Vereinszentrum.  Ortsansässige Vereine und Gruppierungen sind hierzu eingeladen. Hr. Müller wird den 
Pfarrausschuss Rath/Heumar dort vertreten. 
Nächstes Pfarrausschuss-Treffen: 
 Das nächste Treffen findet statt am 2. Dezember 2014 um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Cornelius. 
Das Thema „Neubürger“ wird unter Moderation von Fr. Gründler weiter erarbeitet (s. TOP 7).  Anschließend soll 
das letzte Treffen in diesem Jahr mit einem gemütlichen Beisammensein und einem gemeinsamen Essen 
ausklingen. Das Leitungsteam kümmert sich um die weitere Organisation.  


